
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Bovenau) am Mittwoch, 18. November 2020, 

im Bürgerzentrum „Uns Huus“, An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Johannes Jacobs  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Daniel Ambrock  
   
 Ausschussmitglied  
 Thomas Stengel  
 Peter Peters  
 Ilme Bartels  
 Frank Prieß  
 Klaus Reimers  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gast/Gäste  
 Frank Lauer, Gemeindewehrführer  
 Nikolaus Träuptmann  
 Dennis Quast  
 Marco Baasch  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
   
 
        
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 21.11.2019 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine und Verbände im Jahr 2021 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:08 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung 
eines Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Bovenau 
durch Teilnahme am Projekt zur gemeinsamen Ausschreibung 
und Beschaffung von (Hilfeleistungs-)Löschgruppenfahrzeugen 
10 (LF10 /HLF 10) - Grundsatzbeschluss 

FA2-1/2020 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Mittelbereitstellung für 
den Austausch defekter konventioneller Leuchten der 
Straßenbeleuchtung gegen LED-Leuchtköpfe 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Konditionen der 
Kreditaufnahme zur Finanzierung des Feuerwehrhauses 

 

9. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen 

FA2-3/2020 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 
das Jahr 2021 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2022 bis 
2024 

FA2-4/2020 

11. Bericht der Amtsverwaltung  

12. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

13. Bericht der Amtsverwaltung  

14. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

15. Schließung der Sitzung  

 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Johannes Jacobs eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 05.11.2020 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der 
Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorstehenden Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 13 und 14 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
Abs. 8 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 21.11.2019   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
21.11.2019 wurde dem Finanzausschuss am 02.12.2019 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden innerhalb der Frist (bis 19.12.2019) nicht erhoben. Sie gilt somit als 
genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen 

an Vereine und Verbände im Jahr 2021   
 
Herr Jacobs berichtet, dass Zuschussanträge für das Jahr 2021 der nachstehend genannten 
Vereine und Verbände eingegangen sind: 

- Norddeutscher Anglerverein e. V., Antrag auf Bezuschussung der Vereinsarbeit in 
Höhe von insgesamt 2.000,00 EUR (Übernahme der Fischereiprüfungskosten von 
jugendlichen Vereinsmitgliedern 300,00 EUR, Vereinsheim Schleuse: generelle 
Instandhaltung 600,00 EUR, Altes Vereinsheim: generelle Instandhaltung 500,00 
EUR, Gewässer: Reparatur Bootsstege 600,00 EUR), 

- SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e. V., Antrag auf Vereinsförderung in Höhe von 
insgesamt 2.500,00 EUR (Anschaffung mittlerer Fußballtore 1.500,00 EUR, Aufbau 
einer Wassersportsparte 1.000,00 EUR), 

- Sportschützenverein Bovenau v. 1962 e. V., Antrag auf Übernahme der Kosten für 
Strom, Heizöl, Versicherungen, Abwasser- und Niederschlagswassergebühren sowie 
Zuschuss für die Sanierung des Kleinkaliber-Ziele-Daches (die Materialkosten 
werden auf 4.100,00 EUR geschätzt), 

- Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Bovenau, Antrag auf Unterstützung der 
Seniorenarbeit, 

- Förderverein für !Via e. V. Frauenberatung Rendsburg-Eckernförde, Antrag auf 
Zuschuss für die Frauenberatung zur Bereithaltung eines ausreichenden Angebotes 
für Frauen in Not. 

 
Im Haushaltsentwurf für das Jahr 2021, PSK 02/33100.5318000 „Zuschüsse an Vereine und 
Verbände“, sind Mittel in Höhe von 4.500,00 EUR zur Verfügung gestellt.  
Der Finanzausschuss der Gemeinde Bovenau entscheidet abschließend über die 
eingereichten Zuschussanträge der örtlichen Vereine und Verbände. 
Herr Jacobs weist darauf hin, dass es sich bei dem Antrag des Sportschützenvereins 
Bovenau v. 1962 e. V. um Aufwendungen handelt, die die Gemeinde Bovenau neben diesen 
Zuschüssen an Vereine und Verbände übernimmt, so dass an dieser Stelle über den Antrag 
nicht abgestimmt werden muss. 
Im Haushaltsentwurf für das Jahr 2021, PSK 02/42100.5221000 „Förderung des Sports, 
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen“, sind neben allgemeinen 
Unterhaltungsaufwendungen für das Vereinsheim auch finanzielle Mittel für die Sanierung 
des Kleinkaliber-Ziele-Daches in Höhe von insgesamt 5.000,00 EUR berücksichtigt. Im PSK 
02/42100.5241000 „Förderung des Sports, Aufwendungen für das Sportschützenheim“ sind, 
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wie in den Vorjahren, für die Aufwendungen von Strom, Heizöl, Versicherungen, Abwasser- 
und Niederschlagswassergebühren finanzielle Mittel in Höhe von insgesamt 2.000,00 EUR 
berücksichtigt. 
 
Nach eingehender Beratung erfolgt eine einzelne Abstimmung über die Zuschussanträge. 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der Norddeutsche Anglerverein e. V. einen Zuschuss für die 
Vereinsarbeit in Höhe von insgesamt 2.000,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e. V. einen Zuschuss für 
die Anschaffung von mittleren Fußballtoren in Höhe von 1.500,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
3 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung, 0 befangen 
 
Damit ist der Antrag aufgrund des Abstimmungsergebnisses gemäß § 39 Abs. 1 GO-SH 
abgelehnt. 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e. V. einen Zuschuss für 
den Aufbau einer Wassersportsparte in Höhe von 1.000,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
0 Ja-Stimmen, 6 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung, 0 befangen 
 
Damit ist der Antrag aufgrund des Abstimmungsergebnisses gemäß § 39 Abs. 1 GO-SH 
abgelehnt. 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Bovenau, einen Zuschuss 
für die Unterstützung der Seniorenarbeit in in Höhe von 500,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der Förderverein für !Via e. V. Frauenberatung Rendsburg-
Eckernförde einen Zuschuss für die Frauenberatung zur Bereithaltung eines ausreichenden 
Angebotes für Frauen in Not in Höhe von 500,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung, 0 befangen 
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TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines 
Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Bovenau durch 
Teilnahme am Projekt zur gemeinsamen Ausschreibung und 
Beschaffung von (Hilfeleistungs-)Löschgruppenfahrzeugen 10 (LF10 
/HLF 10) - Grundsatzbeschluss 

 
Herr Jacobs leitet in diesen Sachverhalt ein und übergibt das Wort an den 
Gemeindewehrführer, Herrn Frank Lauer. 
Herr Lauer erläutert das Erfordernis der Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges für die 
Freiwillige Feuerwehr Bovenau in den nächsten Jahren anhand einer PowerPoint-
Präsentation und geht dabei auch auf das Projekt des Landes S-H zur gemeinsamen 
Ausschreibung und Beschaffung von Löschgruppenfahrzeugen 10 ein. 
 
In diesem Zusammenhang weist Bürgermeister Ambrock darauf hin, dass zukünftig ein 
höherer Bedarf an Ausbildung der Führerscheinklasse C (Fahrzeuge über 7,5 t) besteht. 
Herr Jacobs teilt hierzu mit, dass im Haushaltsentwurf für das Jahr 2021 in der mittelfristigen 
Finanzplanung ab 2022 im PSK 02/12600.5262000 „Feuerwehr Bovenau, Aus- und 
Fortbildung“ entsprechende Mittel berücksichtigt sind. 
 
Nach eingehender Beratung und Klärung verschiedener Fragen ergeht folgender  
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass die Gemeinde Bovenau sich für die Ersatzbeschaffung eines 
Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Bovenau am Projekt zur gemeinsamen 
Ausschreibung und Beschaffung von (Hilfeleistungs-)Löschgruppenfahzeugen 10 (LF 10/ 
HLF 10) des Landes Schleswig-Holstein beteiligt. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das Interesse verbindlich zu bekunden und einen 
Dienstleistungsvertrag mit der GMSH abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Mittelbereitstellung für den 

Austausch defekter konventioneller Leuchten der Straßenbeleuchtung 
gegen LED-Leuchtköpfe  

 
Herr Jacobs erläutert den Sachverhalt und weist auf das Erfordernis hin, dass für den 
Austausch defekter konventioneller Leuchten der Straßenbeleuchtung gegen LED-
Leuchtköpfe finanzielle Mittel in den gemeindlichen Haushalt bereitzustellen sind. 
Im Haushaltsentwurf für das Jahr 2021 sind im PSK 02/54100.045000 „Gemeindestraßen 
und –wege, Verkehrslenkungsanlagen“ jährlich 10.000,00 EUR berücksichtigt. 
 
Bürgermeister Ambrock ergänzt, dass mehrere Gemeinden einen Bestand an Leuchtmitteln 
gekauft und eingelagert haben, so dass ein Austausch bei Bedarf möglich war. Dieser 
Bestand ist nunmehr allerdings aufgebraucht. Die Leuchtmittel in der ursprünglichen 
Fassung sind aktuell nicht mehr lieferbar. Die neuen LED-Leuchtköpfe werden bereits in dem 
Bereich „Kieler Str./ Bushaltestelle“ eingesetzt. Es besteht ein Bedarf von rd. 10 
Leuchtköpfen jährlich (Austausch erforderlich durch technisches Defekte, Unfallschäden). 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, im PSK 02/54100.045000 „Gemeindestraßen und –wege, 
Verkehrslenkungsanlagen“ neben finanziellen Mitteln für die Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung auch Mittel für den Austausch defekter konventioneller Leuchten der 
Straßenbeleuchtung gegen LED-Leuchtköpfe in Höhe von insgesamt 10.000,00 EUR jährlich 
im Haushaltsentwurf für das Jahr 2021 bereitzustellen.  
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Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Konditionen der 

Kreditaufnahme zur Finanzierung des Feuerwehrhauses   
 
Herr Jacobs gibt einen aktuellen Sachstand, auch in Bezug auf die Baußmaßnahme 
„Neubau eines Feuerwehrhauses“. 
Aktuell sind für die Baußmaßnahme rd. 462.000,00 EUR ausgezahlt worden. Die Aufnahme 
des geplanten Darlehens in Höhe von ursprünglich 1.600.000,00 EUR ist zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht erfolgt. Derzeit ist die Deckung durch liquide Mittel gegeben. Unter 
Berücksichtigung des Zinsniveaus auf dem Kapitalmarkt sowie der Zahlungspflicht von 
Verwahrentgelten auf vorhandene Liquidität schlägt Herr Jacobs vor, dass über die 
Darlehensaufnahme im I. Quartal 2021 nach Vorliegen der tatsächlichen Zahlen für das Jahr 
2020 über die Höhe der  Darlehensaufnahme im Rahmen eines Nachtragshaushaltes neu 
beraten wird. Die erforderlichen Jahresabschlüsse werden im I. Quartal 2021 erstellt. 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, unter Berücksichtigung des Zinsniveaus auf dem Kapitalmarkt sowie 
der Zahlungspflicht von Verwahrentgelten auf vorhandene Liquidität, dass über die 
Darlehensaufnahme im I. Quartal 2021 nach Vorliegen der tatsächlichen Zahlen für das Jahr 
2020 über eine dann neue Darlehensaufnahme im Rahmen eines Nachtragshaushaltes zu 
beraten ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen   
 
Herr Jacobs erläutert die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
anhand der Sitzungsvorlage. 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
TOP 10.: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 

Jahr 2021 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2022 bis 2024   
 
Herr Jacobs erläutert die wesentlichen Positionen des Haushaltsentwurfes 2021. 
 
Aus der Beratung ergeben sich folgende Änderungen: 
 
PSK 02/12600.2321000 „Feuerwehr Bovenau, Zuweisung“,  
2021 von bisher 97.800,00 EUR auf nunmehr 48.000,00 EUR, 
Grund: Zuweisung aus der Feuerschutzsteuer für die Ersatzbeschaffung eines 
Löschfahrzeuges, 20% (die Gemeinde Bovenau erhält 2021 keine Schlüsselzuweisungen) 
auf 240.000,00 EUR (maximal zu fördernder Anschaffungswert).  
 
PSK 02/12601.0900000 „Feuerwehr Ehlersdorf, Anzahlungen im Bau“, 
2021 von bisher 6.000,00 EUR auf nunmehr 7.500,00 EUR, 
Grund: Anpassung der voraussichtlichen Kosten für die Herstellung einer Leitung für die 
Sicherstellung der Löschwasserentnahme am NOK (Gut Steinwehr). 
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PSK 02/27200.5457000 „Bücherei, Kostenanteil an der Büchereizentrale“,   
2021 und Folgejahre, von bisher 1.600,00 EUR auf nunmehr 2.600,00 EUR, 
Grund: Anpassung aufgrund der aktuellen Abrechnungen. 
 
PSK 02/36500.5318000 „Tageseinrichtungen für Kinder, Betriebskostenzuschuss AWO-
KiTa“, 
2021 und Folgejahre, von bisher 195.000,00 EUR (2021)/ 200.000,00 EUR (ab 2022) auf 
nunmehr 0,00 EUR, 
Grund: im Rahmen der KiTa-Reform ist auch der gemeindliche Kostenausgleich neu geregelt 
worden; der Gemeindeanteil ist nunmehr im PSK 02/36500.5312000 „Zuschüsse für 
Kindertagesstätten“ berücksichtigt. 
 
PSK 02/36500.5221000 „Tageseinrichtungen für Kinder, Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen“, 
2021, von bisher 6.000,00 EUR auf nunmehr 10.000,00 EUR, 
Grund: neben allgemeinen Mitteln für die Unterhaltung zusätzlich finanzielle Mittel für 
Erweiterung der Terrasse sowie Malerarbeiten. 
 
PSK 02/55100.5221100 „Öffentliche Grünanlagen, Umweltschutz, Biotopmaßnahmen und 
Anpflanzungen“, 
2021 von bisher 3.000,00 EUR auf nunmehr 8.000,00 EUR, 
Grund: neben allgemeinen Mitteln zusätzliche finanzielle Mittel für Sanierung der Brücke im 
Naturerlebnisraum. 
 
Beschluss:  
Es wird die Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2022 
bis 2024 sowie den genannten Änderungen beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 11.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 12.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Herr Stengel fragt nach dem aktuellen Sachstand in Bezug auf die vertragliche Vereinbarung 
zum interkommunalen Gewerbegebiet Bredenbek/ Felde/ Bovenau. 
Herr Jacobs teilt hierzu mit, dass es am 22.10.2020 einen Gesprächstermin mit den 
Vertragspartnern und den Amtsverwaltungen Achterwehr und Eiderkanal gegeben hat. Die 
Gemeinde Bovenau hat ihre Vorstellungen über die Änderung des bestehenden Vertrages 
mitgeteilt. Seitens der Gemeinden Bredenbek und Felde wurde erklärt, dass diese 
Vorstellungen in deren gemeindlichen Gremien beraten werden. 
Bürgermeister Ambrock wird hierzu in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung auch 
einen aktuellen Sachstand abgeben. 
 
 
Der Vorsitzende Johannes Jacobs schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:05 Uhr. 
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Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Herr Jacobs die Öffentlichkeit 
wieder her.  
 
 
TOP 15.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des 
Finanzausschusses um 21:08 Uhr. 
 
 
 
   gez. Jacobs           gez. Rüther 
   

Johannes Jacobs  Jan Rüther 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 27.11.2020 (Protokollführung) 
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